
Liebe Ingolstädterinnen und Ingolstädter,
liebe Genossinnen und Genossen,

auch schon einen ersten Jahresrückblick gewagt? Die 
Krisen und Probleme sind gerade zum Jahreswechsel 
in aller Munde, daher möchte ich den Blick auf die The-
men richten, die im Alltag allzu oft zu kurz kommen. 

Denn trotz der großen Herausforderungen haben wir 
gemeinsam viel erreicht für unser Ingolstadt!

 
Wir haben die Heilig-Geist-Spital-Stiftung 

neu aufgestellt und damit langfristig wich-
tige Pflegeplätze in Ingolstadt gesichert. 

Wir haben die Stadtwerke zurückgekauft, neue kommunale Partner 
ins Boote geholt und damit einen wichtigen Schritt hin zu Energiesi-
cherheit getan. Wir haben neue Rekorde beim Bau und der Sanierung 
von Schulen und Kindertagesstätten aufgestellt und damit wichtige 
Investitionen in die Zukunft getätigt. Ein Geschenk aus St. Gallen half 
uns bei einer besonders günstigen und nachhaltigen Lösung für die 
Ersatzspielstätte für unser Stadttheater. Und mit der Fachkräfte-Alli-
anz wollen wir unsere Stadt langfristig im Wettbewerb um wichtige 
Arbeits- und Fachkräfte voranbringen. 
 
Die SPD Ingolstadt, die Stadtratsfraktion und ich sind uns einig: In-
golstadt ist eine liebens- und  lebenswerte Stadt - und soll es auch 
in Zukunft bleiben. Daran arbeiten wir mit ganzer Kraft! Auch wenn 
knappe Kassen bedeuten, dass wir uns nicht mehr alles leisten kön-
nen, werden wir auch weiterhin in die Zukunft Ingolstadts investieren. 
 
Themen wie bezahlbarer Wohnraum, der Bau von neuen Klassenzim-
mern oder der Ausbau des Kita-Angebots stehen auf unserer Agenda 
ganz oben. Denn unsere Stadt wächst. Auch gilt es mehr in das gute 
Miteinander und den sozialen Frieden zu investieren. Für die zukünf-
tigen Neubürgerinnen und Neubürger wollen wir eine zentrale An-
laufstelle, ein so genanntes Welcome-Center, anbieten, so dass sie gut 
und schnell bei uns Fuß fassen. 
 
Dies nur als kleine Schlaglichter auf das kommende Jahr. Ich danke 
allen, die sich für Ingolstadt stark machen und beruflich oder ehren-
amtlich einsetzen. Ich wünsche Euch und Euren Familien besinnliche 
Feiertage, einen guten Rutsch in ein hoffentlich friedlicheres Jahr 
2024, Glück und Gesundheit!

Dr. Christian Scharpf
Oberbürgermeister Stadt Ingolstadt

WEIHNACHTSPOST

Von links nach rechts: Angelika Ruiz-Moreno, Dr. Hermann Widmann, Neffe 
von Marieluise Fleißer und im Beirat der Marieluise-Fleißer-Gesellschaft, Pe-
tra Volkwein (SPD), Elisabeth Witzel-Ganz, Geschäftsführerin der Fleißer-Ge-
sellschaft, Andreas Betz, 1. Vorsitzender der Fleißer-Gesellschaft, Kerstin Lang 
und Monika Stroetges (beide SPD)

Erinnern an Marieluise Fleißer

Am 23. November 1901 wurde die Schriftstellerin und 
Dramatikerin Marieluise Fleißer in Ingolstadt geboren. 
Um an diesen Tag  und an Marieluise Fleißer zu erinnern 
wurde ein Blumenkränzchen an die Fleißer-Skulptur ge-
legt. Zu dieser Aktion, die seit einigen Jahren von der ASF 
Ingolstadt initiiert wird, trafen sich die SPD Frauen mit 
Mitgliedern der  Marieluise-Fleißer-Gesellschaft e.V. In-
golstadt .

Unsere Aktion am Internationalen Frauentag 2023. Wir verschenk-
ten vor unserem Parteihaus Blumen an Frauen, um sie zu würdigen. 

Blumen zum Internationalen Frauentag



Liebe Mitglieder der SPD Ingolstadt,

wir hoffen, dieser Brief erreicht euch in bester Gesundheit und voller Vorfreude auf die festliche Jah-
reszeit. Das vergangene Jahr, 2023, war eine Zeit voller Herausforderungen für uns alle. Gemeinsam 

haben wir als SPD Ingolstadt viel bewirkt und tolle Veranstaltungen organisiert. Viele Er-
eignisse, wie der Landtags- und Bezirkstagswahlkampf, der politische Aschermittwoch 

oder unsere Jubilarehrung haben das Jahr geprägt.

In den letzten Wochen war insbesondere die Haushaltslage der Stadt Ingolstadt war 
das beherrschende Thema. Viele Kommunen kämpfen mit erheblichen finanziellen Herausforderungen. Die steigenden Kosten für öffent-
liche Dienstleistungen und notwendige Infrastrukturinvestitionen haben den Druck nochmal verstärkt. Gleichzeitig sind die Einnahmen 
durch die Gewerbesteuervorauszahlungen in Ingolstadt deutlich geschrumpft. Das Wort der Haushaltskonsolidierung steht momentan 
über alle Themen und trotzdem muss es uns gelingen, die notwendigen Investitionen für die Zukunft von Ingolstadt nicht zu gefährden. 
Dabei hat der Bereich Bildung weiterhin Vorfahrt. Unsere wirtschaftliche Stärke hängt davon ab, wie wir uns für die Zukunft aufstellen. 
Dazu brauchen wir Kitas und Schulen genauso wie bezahlbaren Wohnraum, für die Menschen die hier Leben und Arbeiten. Damit Men-
schen aber auch gerne in Ingolstadt leben, ist auch der Bereich Kultur und Sport nicht zu unterschätzen. Auch das müssen wir bei der 
Haushaltskonsolidierung berücksichtigen. Keine leichte Aufgabe und trotzdem gibt es berechtigte Hoffnung, dass sich die Finanzsitua-

tion der Stadt wieder besser entwickeln wird. 

Doch wir wollen nicht nur zurückblicken, wir wollen diesen Brief auch nutzen, um euch allen unseren herzlichsten Dank auszusprechen. 
Euer Einsatz, eure Ideen und eure Unterstützung haben die SPD Ingolstadt zu dem gemacht, was sie ist: eine starke, gemeinschaftliche 
Kraft, die für die Interessen unserer Bürgerinnen und Bürger eintritt. Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Besinnung, des Zusammenseins 
und der Hoffnung. Möge diese Zeit euch Ruhe und Entspannung bringen und euch mit neuer Energie für die bevorstehenden Aufgaben 
im neuen Jahr erfüllen. In diesem Sinne wünsche ich euch und euren Familien ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und einen 

guten Start ins neue Jahr!

Mit herzlichen Grüßen

Stolpersteinrundgang der SPD Frauen
Auch heuer luden die SPD Frauen wieder zu einem Stolper-
steinrundgang ein, an dem knapp 100 Interessierte teil nah-
men. Am 9. November 1938, der Reichspogromnacht, wurden 
die letzten jüdischen Mitbürger*innen aus Ingolstadt vertrie-
ben oder ermordet.
Mit dem Stolpersteinrundgang gedenken wir der Opfer, die in 
dieser Nacht aus unserer Stadt gejagt wurden oder sogar, wie 
das Ehepaar Hubert aus der Griesmühlstraße in die Donau ge-
trieben wurden und starben. Beim Stolpersteinrundgang wur-
den die Stolpersteine geputzt, während die Biografien der Ver-
folgten verlesen wurden. Eine Rose und Kerze wurden abgelegt 
und eine Gedenkminute abgehalten.
Wir als Gesellschaft tragen die Verantwortung dafür, dass das  
„Nie wieder !“ passieren darf. Jede/r muss Gesicht zeigen und 
für Demokratie und Toleranz einstehen. Wir tragen die Ver-
antwortung, dass jüdisches Leben in Deutschland ohne Angst 
möglich ist. Um es mit den Worten von Margot Friedländer 
einer Holocaust-Überlebenden zu sagen:  „Wir sind alle gleich. 
Wir kommen alle auf dieselbe Art und Weise auf diese Welt. 
Wir sind Menschen – nichts anderes. Seid doch Menschen!“

Herzlicher Dank für euren Einsatz!

Zeichen setzen am 1. Mai 2023 Brezen-VerteilaktionRotes Sofa unterwegs

Christian De Lapuente  
Vorsitzender der SPD Ingolstadt

Karoline Schwärzli-Bühler
Vorsitzende der SPD Ingolstadt

Auch heuer luden die SPD Frauen am 09. November wieder zu 
einem Stolpersteinrundgang ein, an dem knapp 100 Interessierte 
teilnahmen.



Unterstützung für unseren Wahlkampf aus der Bundespolitik: Lars Klingbeil und Kevin Kühnert zu Gast in Ingolstadt  

Bundesminister Karl Lauterbach im Klinikum 

Ralf Stegner beim Jugendmigrationsdienst

Wahlkampfauftakt mit Ronja Endres

Diskussionsveranstaltung des DGB Voller Rückhalt aus der Partei insbesondere an unseren Infoständen

Ein Jahr im Zeichen des Wahlkampfes 
für die Land- und Bezirkstagswahl 2023
Das Jahr 2023 stand für uns ganz im Zeichen des Landtags- und Bezirkstags-
wahlkampfes. Schon seit unserer Aufstellung im September 2022 waren wir viel 
unterwegs, so richtig los ging es jedoch mit dem Neujahrsempfang im Rudolf-
Koller-Saal, bei dem auch der Spitzenkandidat Florian von Brunn zu Gast war. 
Von da an galoppierte der Wahlkampf los: Von einer unglaublichen Ingolstädter 
Ballnacht über den politischen Aschermittwoch bis hin zu den ersten Verteilak-
tionen verging das Frühjahr schnell. Der offizielle Startschuss beim Wahlkampf-
auftakt mit Ronja Endres läutete dann die heiße Phase ein: Wir starteten mit 
unserer Roten Wohnzimmer-Tour und besuchten viele Ortsvereine mit unserem 
Stand. Die vielen Gespräche mit den Menschen vor Ort waren nicht immer ein-
fach, doch oftmals haben sie uns auch persönlich bereichert und immer wieder 
gelang es, Menschen von uns zu überzeugen. Auch unser Betreuungsabgeord-
neter Andreas Mehltretter hat uns mit einem inhaltlichen Diskussionsabend 
tatkräftig im Wahlkampf unterstützt. Mit dem Plakatieren wurde dann auch der 
Wahlkampf für alle sichtbar, zeitgleich gab es tolle Veranstaltungen: Wir hatten 
unseren Parteivorsitzenden Lars Klingbeil zu Besuch, der auf der Terrasse des 
Restaurants im Stadttheater auf Nachbars Art die aktuelle Situation im Bund 
erklärte. Ein wunderschöner Spätsommerabend mit einem beeindruckenden 
Bild auf die Stadtkulisse! Darüber hinaus war auch der Generalsekretär Kevin 
Kühnert in Ingolstadt und hat gemeinsam mit uns das Herbstvolksfest besucht. 
Darüber hinaus standen bei uns natürlich viele Besuche und Infostände im Ka-
lender.
Das Ergebnis am 8. Oktober war zwar nicht überraschend angesichts der Ent-
wicklungen in den Wochen vor der Wahl, dennoch kann es uns als gesamte Par-
tei nicht zufriedenstellen. Erfreut waren wir über die verhältnismäßig besseren 
Ergebnisse für uns in Ingolstadt, die zeigen, dass sich unser Wahlkampf hier 
gelohnt hat. Deshalb möchten wir euch DANKE sagen! Danke für eure Unter-
stützung: Viele von euch haben plakatiert, Stände auf- und abgebaut, Flyer ver-
teilt, Veranstaltungen organisiert, Veranstaltungen besucht und mit anderen 
Leuten gesprochen und sie von uns überzeugt. Euer Einsatz hat uns nicht nur 
Motivation und Antrieb gegeben, durch ihn war unser Wahlkampf erst möglich. 

Nadine Praun & Markus Rößler



Ausblick auf 2024 und 
wichtige Termine unseres Kreisverbandes
Anfang Dezember traf sich das gesamte Vorstandsteam des Kreis-
verbandes nach der Neuwahl im Sommer zu einer konstituierenden 
zweitägigen Klausur, um die Tätigkeitsbereiche neu zu ordnen und 
um das Jahr 2024 zu planen. Ein Thema war die Planung des anste-
henden Europawahlkampfes (Wahltermin Anfang Juni) und deswe-
gen freuen wir uns auch schon Maria Noichl zu unserem politischen 
Aschermittwoch am 14. Februar begrüßen zu dürfen. Einige Tage zu-
vor, am 10. Februar, findet traditionell der Veranstaltungshöhepunkt 
im Kalender der Ingolstädter SPD statt: 

Die Ingolstädter Ballnacht (https://spd-ingolstadt.de/partei/veran-
staltungen/ingolstaedter-ballnacht/). Über das ganze Jahr hindurch 
will der Kreisvorstand vor allem aktuelle kommunalpolitische The-
men zusammen mit euch in Arbeitskreisen, bei Veranstaltungen und 
mit euren Bezirksausschussmitglieder diskutieren. Auch werden wir 
uns mit Leitlinien und Themenschwerpunkten für die Ingolstädter 
SPD beschäftigen und damit die Weichen für die Zukunft richtig stel-
len. Und natürlich darf auch unser Neujahrsempfang nicht fehlen, 
denn wir starten in das neue Jahr zusammen mit unserem Bundes-
tagsabgeordneten Andreas Mehltretter am 25. Januar um 19 Uhr im 
Gewerkschaftshaus. Text: Michael Bley

Ingolstädter Ballnacht 2024 

Jetzt Tickets sichern! Euch erwartet ein großes Tanz- und 
Showprogramm mit Bigband, Livemusik, DJs in mehre-
ren Bereichen im Stadttheater Ingolstadt. Erlebe zusam-
men mit uns eine zauberhafte Ballnacht.

„Suppenküche“ der SPD Frauen
 
Bei der Aktion „Suppenküche“ boten die Ingolstädter SPD 
Frauen selbst gemachte Kartoffel – und Kürbiscreme Sup-
pe gegen eine Spende an. Dabei wurden 560 € gesammelt. 
Kerstin Lang und Petra Volkwein von der SPD Ingolstadt über-
reichten einen Spendenscheck über diesen Betrag an Bettina 
Pfahler, der Geschäftsführerin von Wirbelwind e.V.

www.spd-ingolstadt.de  
Facebook: spdingolstadt

Facebook: Oberbuergermeister.Ingolstadt
Instagram: ob_christian_scharpf

 

Weitere Informationen zur Arbeit des 
Kreisverbands, der Stadtratsfraktion und des 
Oberbürgermeisters findet Ihr auch unter:

Politischer Aschermittwoch Ehrung unserer Mitglieder Neuwahlen bei den Jusos

Kartenvorverkauf >


